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Ihr Kino-Programm
Kino Center Borken

vom 20.10. bis 26.10.2011

Footloose
Rock’n’Roll ist Ren McCormacks
(Kenny Wormald) Lebensmotto
und Tanzen seine große Leiden-
schaft. Dumm nur, dass er damit
in seiner neuen Heimat, einem
gottesfürchtigen und verschlafe-
nem Provinzkaff, in dem Reve-
rend Shaw Moor (Dennis Quaid)
das Sagen hat, auf wenig Gleich-
gesinnte stößt. Nach dem tödli-
chen Autounfall seines Sohnes
hat der konservative Dorfpfarrer
zahlreiche Verbote erlassen und

allen voran Rockmusik, Alkohol
und Tanzen als Teufelswerk aus
der Stadt verdammt. Dass Ren
sich ausgerechnet in die Tochter
des Pfarrers (Julianne Hough)
verliebt, macht seine ohnehin
schon schwierige Situation als
Außenseiter nicht gerade einfa-
cher. Dabei kennt der Junge nur
ein Ziel: Er will den Rhythmus
und den Beat zurück in das
Städtchen bringen und dafür
setzt er alles auf eine Karte...

Anzeige

KinoCenter Borken GmbH · Johann-Walling-Straße 26 Kinodrom Bocholt · Meckenemstraße 8

DIE KINOCENTER-KINODROM-CARD - IHRE VORTEILE:
✔ Preisermäßigung von 1,00 ¤

jeden Dienstag nach 18 Uhr
✔ Bargeldlos zahlen an den Ticket-Kassen
✔ Tickets bequem per Internet kaufen

oder reservieren, auch montags.
✔ VIP-Reservierung: Abholung der Karten

bis 10 Min. vor Beginn der Vorstellung
✔ Bequemes Aufladen der Kinodrom/

Kino CenterCard an unseren Kassen

Ihr Kino-Programm
Kinodrom Bocholt

vom 20.10. bis 26.10.2011

Aktuelle Film-Trailer
jetzt auch im Kino Channel auf

www.borio.tv

3D Die Abenteuer von Tim und Struppi
- Das Geheimnis der „Einhorn“ NEU FSK 6

Mi 20:30 Vorpremiere

Footloose NEU FSK 6
tägl. 15:45 + 18 + 20:15, Fr/Sa + 22:45

Johnny English - Jetzt erst recht FSK 6
tägl. 15:45 + 18 + 20:15, Fr/Sa + 22:45, So + 13:30

Atemlos - Gefährliche Wahrheit
(Taylor Lautner) FSK 12
tägl. 18 + 20:30, Fr/Sa + 23

Wie ausgewechselt (Jason Bateman)
tägl. 15 :30 + 18 + 20:30, Fr/Sa + 23 FSK 16

Lauras Stern und die Traummonster FSK 0
tägl. 15:45 + 17:45, So + 13:45

3D Wickie auf großer Fahrt FSK 0
tägl. 15:45, So + 13:30

Freunde mit gewissen Vorzügen
(Justin Timberlake) FSK 12
tägl. 18 + 20:15

Männerherzen - und die ganz ganz große Liebe
tägl. 20 :30 FSK 6

What a Man (Matthias Schweighöfer) FSK 12
tägl. 20:30

Kill the Boss FSK 16
Fr/Sa 22:45

Columbiana FSK 16
Fr/Sa 22:45

Plötzlich Star FSK 6
So 13:15

KINDERKINO:
Die Schlümpfe FSK 0
So 13:15

Prinzessin Lillifee und das kleine Einhorn
tägl. 15:30, So + 13:30 FSK 0

Kartenvorbestellung ab 15 Uhr, Tel. 02861/90299 22
Internet-Reservierung: www.kinocenterborken.de

3D Die Abenteuer von Tim und Struppi
- Das Geheimnis der „Einhorn“ NEU FSK 6

Mi 20:30 Vorpremiere
Footloose NEU FSK 6
tägl. 15:30 + 18 + 20:30, Fr/Sa +23, So + 13:15
Contagion
(Matt Damon, Laurence Fishburne) NEU FSK 12
tägl. 15:30 + 18 + 20:30, Fr/Sa + 23, So + 13
Beginners NEU FSK 0
Di 20:30 KINO BOCHOLT
Johnny English - Jetzt erst recht FSK 6
tägl. 15:30 + 17:45 + 20:15, Fr/Sa + 22:45, So + 13:15
Atemlos - Gefährliche Wahrheit
(Taylor Lautner) FSK 12
tägl. 17:45 + 20:15, Fr/Sa + 22:45
Wie ausgewechselt (Jason Bateman)
tägl. 18 + 20:30, Fr/Sa + 23 FSK 16
Lauras Stern und die Traummonster FSK 0
tägl. 15:30, So + 13:30

3D Wickie auf großer Fahrt FSK 0
tägl. 15:30 + 17:45, So + 13

Freunde mit gewissen Vorzügen
(Justin Timberlake) FSK 12
tägl. 15:45 + 18, So + 13:30
Fright Night (Colin Farrell) FSK 16
tägl. 20:30, Fr/Sa + 23
Männerherzen - und die ganz ganz große Liebe
tägl. 20:15, Fr/Sa + 22:45 FSK 6
Kein Mittel gegen Liebe (Kate Hudson) FSK 6
tägl. 17:45
What a Man (Matthias Schweighöfer) FSK 12
tägl. 18 Uhr
Kill the Boss FSK 16
tägl. 20:15, Fr/Sa + 22:45

3D Die drei Musketiere FSK 12
tägl. 20:15

Plötzlich Star FSK 6
tägl. 15:45, So + 13:15

3D Final Destination FSK 18
Fr/Sa 23 Uhr

KINDERKINO:

3D Die Schlümpfe FSK 0
tägl. 15:45, So + 13:30

Prinzessin Lillifee und das kleine Einhorn
tägl. 15:45, So + 13:15 FSK 0

Kartenvorbestellung ab 15 Uhr, Tel. 02871/2113 0
Internet-Reservierung: www.kinodrom.de

Kfd setzt sich für Geschiedene ein
Unterschriftensammlung / Generalversammlungmit amüsantem Programmund Ehrungen

WESEKE (geg). Über die gu-
te Resonanz beim Frauen-
kaffee freute sich das Vor-
standsteam der Katholischen
Frauengemeinschaft (kfd) in
Weseke. An drei Tagen ver-
lebten 250 Mitglieder unter-
haltsame und informative
Veranstaltungen. Barbara
Sühling wurde dabei für
weitere vier Jahre in ihrem
Amt als Teamsprecherin be-
stätigt. In ihrer Ansprache

blickte sie auf ein abwechs-
lungsreiches Jahr 2010 zu-
rück. Unter anderem er-
wähnte sie dabei den Besuch
des Diözesantages, der bei
allen einen tiefen Eindruck
hinterlassen habe. Sühling
motivierte die Anwesenden
zum Blick über den Teller-
rand. Es sei wichtig zu wis-
sen, dass sich die kfd bun-
desweit in Politik, Gesell-
schaft und Kirche engagiere.

In diesem Zusammenhang
wies sie auf Unterschriften-
listen hin, deren Ziel es sei,
Geschiedenen und wieder
verheirateten Frauen die
Teilnahme an den Sakra-
menten nicht weiter zu ver-
weigern.
Pater Marek, der Präses der

Frauengemeinschaft, ließ es
sich nicht nehmen, die Eh-
rung der Mitglieder Gerda
Schmitz, Katharina Beiring,

Christine Haddick, Agnes Jä-
gering, Maria Höing, Klara
Schmeing, Gertrud Kemper,
Hedwig Langela, Anna Nie-
hues, Maria Schmaloer und
Anni Schneider für ihre 50-
jährige Treue persönlich vor-
zunehmen.
Nach dem Genuss der

opulenten Kuchen und Tor-
ten sorgte die Theaterschar
Weseke mit Christel Bucks,
Wilma Büscher, Elisabeth

Decking, Doris Dieker, San-
dra Hartog, Elisabeth Olt-
hoff, Thea Stratmann, Mat-
hilde Tenhagen, Andrea Ter-
buyken und Birgit Witte für
so manche Lachträne im
Saal.
Die Gesundheitsreform

wurde in einem Sketch aufs
Korn genommen, genauso
wie das „Traumhaus“. Ernie
versuchte, mit seiner Familie
Skat zu spielen, und „Oma is
krank“. Oma aber hatte,
nachdem sie sich drei Tage
in ihrer Kammer einge-
schlossen hatte, eine Überra-
schung für die Angehörigen.
Diese verteilten nämlich
schon mal das Erbe unter
sich, hatten die Rechnung
aber ohne Oma gemacht.
Die hatte sich eingeschlos-
sen, weil sie drei Tage Glucke
spielte und von einer Henne
verlassene Eier ausbrütete.
Die fiependen Küken ließ sie
zum Beweis über den Tisch
laufen. „Ein Mann, ein Wort,
eine Frau, ein Wörterbuch“,
das erlebten die Anwesen-
den im Sketch „Männer-
selbsthilfegruppe“. Begeister-
ten Applaus erhielt die Thea-
terschar für ihre humorvol-
len Darbietungen, die ihr
wie auf den Leib geschrie-
ben schienen.

An den Lachmuskeln kitzelten die Darsteller der Theaterschar mit ihren Sketchen. Foto: geg

BORKENWIRTHE (ks). Kin-
der ab sieben Jahren, Ju-
gendliche und Erwachsene,
die gerne ein Instrument
spielen wollen, können sich
am Sonntag, 23. Oktober, in-
formieren.
Die Instrumentalgruppe

der KLJB Borkenwirthe lädt
ein: Anhören kann man sich
die Instrumente schon ab 10
Uhr, dann beginnt der Kin-
dergottesdienst in der Heilig-
Kreuz-Kirche, der musika-
lisch vom Jugendorchester
mitgestaltet wird.
Im Anschluss, gegen 11

Uhr, beginnt in der Turnhal-
le neben der Kirche die In-
strumentenschau. Es gibt
Schlagzeug- und Trompeten-
Vorführungen. Die Instru-
mente können von den Be-
suchern auch ausprobiert
werden. Laut Musikverein ist
das ideale Einstiegsalter für

Instrumente
ausprobieren

Musikverein lädt ein / Diesen Sonntag

Kinder sieben Jahre. Sie
können zum Beispiel mit ei-
ner musikalischen Grund-
ausbildung oder der Block-
flöte beginnen. „Trompete
oder Flügelhorn können die
Kindern ab zehn Jahre spie-
len“, sagt Christian Leesing.
Erst dann seien Kiefer und
Zähne robust genug dafür.
Der Musikunterricht der

Kinder wird subventioniert
durch Konzerteinnahmen
den großen Musiker. „Davon
haben wir früher auch profi-
tiert, als wir selbst mal ange-
fangen haben“, sagt Leesing.
Das erste Instrument für ein
Kind verleiht der Verein.
Willkommen sind am

Sonntag ausdrücklich auch
ältere Semester, die Lust be-
kommen haben, ein Instru-
ment zu spielen, oder alte
Kenntnisse auffrischen wol-
len.

Auch Posaunen können ausprobiert werden. Foto: Archiv

Experimente an der Grundschule

BORKEN (kus). Feuer, Was-
ser, Erde, Luft – mit allen
Elementen experimentierten
gestern die Kinder der Jo-
hann-Walling-Grundschule.
Auf dem Schulhof probier-
ten sie zum Beispiel aus, was
man mit Wasser alles ma-
chen kann. Ein echtes Feuer
löschten die Kinder.
Und auch bei den Raketen,

die die Kinder bauten, spiel-
te Wasser eine Rolle: Ein
paar Tropfen mit Natron und
Zitronensäure verrühren, ein
wenig von dem Gemisch in
eine Filmdose geben, schüt-
teln, auf den Boden stellen

Kinder forschen

und in Deckung gehen. „Es
entsteht Sprudelgas“, erklär-
te der siebenjährige Jamie.
„Wenn der Druck zu groß
wird, startet die Rakete“, er-
gänzte sein Klassenkamerad
Ariano. Und tatsächlich:
Fünf, sechs Meter flogen die
Filmdosen hoch.
Die Johann-Walling-

Grundschule knüpft mit der
Aktion an das Projekt „Haus
der kleinen Forscher“ an, das
es schon an vielen Kitas gibt.
„Die Kinder waren mit gro-
ßer Motivation bei der Sa-
che“, sagte Schulleiterin
Mechtild Rieke nachher.

Aus 20 Experimenten konnte sich jedes der 275 Kinder
der Johann-Walling-Grundschule eines aussuchen. Die-
se Forscher machten Seifenblasen. Foto: Schönherr

BORKEN. Auf Musik vom
Feinsten können sich die Se-
nioren des Marien-Altenhei-
mes sowie alle Musikliebha-
ber freuen: Am Sonntag, 23.
Oktober, ab 15 Uhr präsen-
tieren drei junge talentierte
Musiker der Organisation
„Yehudi Menuhin Live Music
Now Münsterland“ ihr Kön-
nen. Das Repertoire umfasst

Drei Solisten laden am Sonntag zumKonzert

Live-Musik im Altenheim

Musik von Franz Schubert,
Richard Strauß, Franz Lehar
und Robert Stolz. Volkslieder
fordern die Gäste zum Mit-
singen auf. Der Eintritt für
das Konzert ist frei.
Die Veranstaltung ist Teil

einer Konzertreihe im Rah-
men eines Pilotprojektes zur
Verbesserung der gesell-
schaftlichen Integration älte-

rer Menschen, das vom Kli-
nikverbund Westmünster-
land initiiert wurde.
Die Solisten sind: Yuan Yu-

an Lu, Gesangspädagogin,
die gebürtig aus China
kommt; Katharina Wein-
gardt aus Russland und Gon-
zalo Diaz Urubia, der in sei-
ner Heimat Chile Gesang
studiert hat.

BORKEN (mr). Mit angeb-
lich günstigen Tarifen für
Strom und Erdgas ziehen
nach Informationen der
Stadtwerke derzeit auch un-
seriöse Werber von Tür zu
Tür. Wenn bei einem Ab-
schluss an der Haustür von
„Vorauskasse und festen
Energiemengen ohne finan-
ziellen Ausgleich bei weni-

Unseriöse Werber
Stadtwerke warnen vor Haustürgeschäften

ger Verbrauch“ die Rede ist,
sollten die Alarmglocken
klingeln. Die Stadtwerke
weisen darauf hin, dass sie
diesen Vertriebsweg nicht
nutzen. Sofern sich Personen
an der Haustür sogar als Mit-
arbeiter der Stadtwerke aus-
geben, sei Vorsicht geboten,
warnen die Stadtwerke in ei-
ner Pressemitteilung.


